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Telefon-Durchwahlen

Amtliche Mitteilungen

Bürgermeister Franz Schmadl erreichbar unter: 
Tel. 05224/52230-5 oder Mobil 0660 – 1204902

Amtsstunden:
Montag 		  18.30 bis 20.°° Uhr
Mittwoch		  19.°° bis 20.°° Uhr

Für ein persönliches Gespräch mit Bürgermeister Franz Schmadl wird um kurze telefonische Voranmeldung im 
Sekretariat bei Martina Steinlechner, Tel. 52230 gebeten.

Gemeindeamt Wattenberg			   05224/52230
Gemeindeamt Fax				    05224/52230-19
Gemeinde Wattenberg Mobil			   05224/52230-13

						     Bürgermeister Franz Schmadl			  05224/52230-11	 bgm@wattenberg.tirol.gv.at
Gemeindesekretärin Martina Steinlechner	 05224/52230-10	 m.steinlechner@wattenberg.tirol.gv.at
Finanzverwaltung Elisabeth Habernig 	 05224/52230-12	 buchhaltung@wattenberg.tirol.gv.at 
Amtsleitung								        amtsleiter@wattenberg.tirol.gv.at
	
Waldaufseher Michael Bachmann		  0664 - 4236128

Kindergartenleiterin Barbara Haag-Erler 	 05224/52230-14        kg-wattenberg@tsn.at 
Kinderkrippenleiterin Franziska Prem	 05224/52230-31          kk-wattenberg@tsn.at
Volksschule Dir. Anton Geißler		  05224/52230-21        direktion@vs-wattenberg.tsn.at	

Abfallentsorgung:
Kunststoff- und Leichtverpackungssammlung, GELBER SACK:	       29. Juli 2022
										                26. August 2022
										                23. September 2022	
										                21. Oktober 2022			 
					       
Restmüll 			      jeden 1. und 15. im Monat  -  fällt dieser Termin auf ein Wochenende 
	 	 	 	    oder einen Feiertag ist der darauffolgende Wochentag der Ersatztermin

Biomüll 			     Jeden Montag außer bei Feiertagen an den Folgetagen ab 7:00 Uhr.

Alle weiteren Abfallsorten können in der neuen Wertstoffsammelstelle bis auf wenige Ausnahmen jederzeit 
entsorgt werden. Abfallsorten die NICHT in der Wertstoffsammelstelle entsorgt werden:
Gift- und Sperrmüll (ist in der Gemeinde nur an den jährlich oder zweimal jährlich öffentlich bekannt gege-
benen Tagen möglich)
Sperrmüll (außerhalb der von der Gemeinde organisierten Entsorgung), Altholz und Bauschutt können nur im 
Recyclinghof Weer mit der Wattenbergcard entsorgt werden.

Grünschnitt kann an den bereitgestellten Plätzen Untermölserweg, Gemeinde-Wertstoffsammelstelle, 
Birchach-Abzweigung Birchersiedlung und Gemeindeplatz-Bereich-Mehrn entsorgt werden. 
Strauch – und Baumschnitt kann nur im offenen Gemeindeplatz –Bereich-Mehrn abgeladen werden.

Hinweis!!!
Bitte auf dem offenen Strauchschnittplatz kein Altholz entsorgen.	
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Liebe Wattenbergerinnen und Wattenberger!

                                                                                                         Mit freundlichen Grüssen
									         Bürgermeister

                                                                                                            Franz Schmadl

Vorwort des Bürgermeisters

Der Sommer ist angekommen und mit den Ferien starten auch viele in ihren ersehnten Urlaub. Heuer gibt es 
erstmalig ab dem 25. Juli eine 4-wöchige Sommerbetreuung für Kinder ab dem Kinderkrippenalter bis zur vier-
ten Klasse Volksschule. Einen herzlichen Dank dafür an unserer Kinderkrippenleiterin Franziska und allen Be-
treuungskräften, die mit ihrem Einsatz sich bemühen, ein den unterschiedlichen Altersgruppen entsprechendes 
Ferienprogramm anzubieten.

Im Frühjahr wurde auch mit dem Kanalprojekt Innerberg begon-
nen. Dieses sollte im Herbst abgeschlossen werden. Damit ist das 
Siedlungsgebiet unserer Gemeinde mit dem im letzten Jahr durch-
geführten Kanalprojekt Außerberg bis auf einige wenige Haushalte 
in punkto Abwasserentsorgung fast zur Gänze erschlossen. Ein Ziel, 
welches bei unserem weitläufigen Gemeindegebiet nur mit viel Ein-
satz der Gemeinde und mit Mithilfe der Betroffenen zu erreichen 
war.

Nach den letztjährigen Hochwasserereignissen vor allem im Bereich 
Scheibenbach hat die Wildbach-und Lawinenverbauung mit einem geeig-
neten Einlaufbecken die Sicherheit der darunter liegenden Wohnhäuser 
und Verkehrswege wesentlich verbessert. 
Gerade Extremwettereignisse wie im August des Vorjahres, zeigen wie 
wichtig Schutzbauten zur Abwehr von Naturgefahren sind. 

Im heurigen Frühjahr fanden wieder viele Veranstaltungen wie z. Bsp. 7 
Theateraufführungen und das Maifest im neuen Kinder- und Vereinszen-
trum statt. Es freut mich, dass es gelungen ist von Seiten der Gemeinde 
Räumlichkeiten anzubieten, die gut angenommen werden. Ich bedanke 
mich bei den zuständigen Vereinen für ihren Einsatz, der viel zur Leben-
digkeit unserer Gemeinde beiträgt.

Leider ist diese Sommerausgabe die letzte unseres fleißigen Redaktionsteams. Ich bedanke mich ganz herzlich 
beim gesamten Team, das mit ihrem großen Einsatz in den letzten 12 Jahren insgesamt 48 Ausgaben des Gemein-
deblattes ehrenamtlich gestaltete. Ich hoffe, dass wir für die Zukunft eine gute Nachfolgelösung finden.

Ich wünsche uns allen angenehme und möglichst unwetterfreie Sommermonate. Allen Kindern erholsame Ferien 
und allen Leser*innen viel Freude mit dieser Ausgabe.
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Man muss die Feste feiern, wie sie fallen!

85. Geburtstag		 Josef Egger
75. Geburtstag		 Ing. Wilfried Leitner
70. Geburtstag		 Marianne Steinlechner „Unterauer Maria“

Amtliche Mitteilungen

Wenn aus Liebe Leben wird,
hat das Glück einen Namen.

Nadja Geißler und Clemens Ochabauer			   Tochter Mattea
Jasmin und Josef Gridling					     Tochter Melina Mathilde

Kathrin Geir und Martin Junker
Elisabeth Hahn und Andreas Ogermann

Die Liebe ist ein Stoff, den die Natur gewebt und die Phantasie bestickt hat.

Goldene Hochzeiten
Maria und Hans-Günther Mayerhofer
Mathilde und Rainer Frömelt

Sein Einsatz bei Erstellung langfristiger Verträge mit den Grundbesitzern 
und die Förderabwicklung für die elektr. Instandsetzung des Wildstättliftes 
und den Kauf des Ratrac waren beispielgebend! Ohne seine Bemühungen 
wäre eine Wiederaufnahme des Liftbetriebes nicht möglich gewesen. Klaus 
war 3 Jahre als Geschäftsführer tätig und hat wesentlich dazu beigetragen, 
dass der Wildstättlift mit dem Panoramahüttl und der Rodelbahn Kreuztaxen 
eine enorme Aufwertung erfahren hat. 

Saisonabschlussfeier am 8. April 2022 
Rückblick und Dank an die fleißigen Mitarbeiter*innen 
und den ehem. GF Klaus Gstir

Nach einer Übergangszeit, in der die Geschäftsführertätigkeit seit 2020 von Bürgermeister Franz Schmadl vor-
übergehend übernommen wurde, wird wieder ein neuer Geschäftsführer gesucht.
Ebenso wird nach der Kündigung von Mario Rovara auch ein neuer Betriebsleiter gesucht.

Die Gemeinde Wattenberg freut sich auf ein wiederum engagiertes Team für die Wattenberger Sportanlagen.

Der Dank ging auch an das Liftpersonal und Steffi, 
die sich um das Wohl der Gäste im Panoramahüttl ge-
kümmert hat! 
Für die jahrelange ehrenamtliche Betreuung der 
Homepage, von Facebook und für das Erstellen von 
Postwürfen erhielt auch Irmgard Schafferer ein Ge-
schenk!

Bgm. Franz Schmadl
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Beschlüsse des Gemeinderates

Bei den letzten Sitzungen des Gemeinderates wurden folgende Maßnahmen bzw. 
Projekte beschlossen (2. Quartal 2022):

Gemeinderatssitzung vom 19. April 2022

•   Unerledigte Aufgaben – Zuweisung an die Ausschüsse 
Der Gemeinderat beschließt die Ausarbeitung der oben genannten Aufgaben an folgende Ausschüsse zu vergeben.

•   Kassaprüfung des 1. Vierteljahres 2022 – Beschlussfassung

•   Dringliche Personalangelegenheit 
Der Gemeinderat beschließt, Frau Sandra Hirschhuber als Kinderkrippenassistentin zu beschäftigen.

Gemeinderatssitzung vom 31. Mai 2022

Der Gemeinderat nimmt den Kassabericht des 1. Vierteljahres zur Kenntnis.

Bauausschuss
•   Grenzbereinigung Wetscher Gerhard
•   Ausarbeitung einer Ausführungspraxis bei Hoch- und Tiefbau je nach Umfang
•   Anfragen - Geförderter Wohnbau
•   Grenzbereinigung Bereich Kratzer

Ausschuss Technik und Wirtschaft
•   Holzschlägerungsvergabe
•   Angebote Feuerwehr
•   Kinderspielplatz Birchach
•   Wasserversorgung „Tax“
•   Kanalanschluss Bereich „Dörfl“
•   Wasseruhr zentral - Abtrennung Abzweigung Innerau
•   Ausarbeitung einer Ausführungspraxis bei Hoch- und Tiefbau je nach Umfang
•   Kamin Gemeindehaus
•   Lärmschutzverordnung
•   Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit

Sozial- und Kulturausschuss
•   Saal- und Turnsaalverordnung
•   Anschaffungen Sommerbetreuung
•   Zeltverleih Neuorganisation
•   Spenden
•   Ukrainehilfe mit Gutscheinen der Wattener Kaufleute
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Beschlüsse des Gemeinderates

Bei den letzten Sitzungen des Gemeinderates wurden folgende Maßnahmen bzw. 
Projekte beschlossen (2. Quartal 2022):

•   Grenzbereinigung gem. § 15 LTG Gp. 86/2 u. 85/4
Der Gemeinderat beschließt eine Grenzbereinigung gem. § 15 LTG. Wobei aus Teilfläche 1 14 m² vom öffent-
lichen Gut aus Gp. 895/11 abgeschrieben werden und aus Teilfläche 2 21m² aus Gp. 86/2 dem öffentlichen gut 
zugeschrieben werden. Kosten für Vermessung trägt die Gemeinde keine.

•   Anschaffungen Feuerwehr
Der Gemeinderat beschließt Mehrausgaben für die Feuerwehr von rd. € 3.500.--. Diese Ausgaben werden mit 
den Rücklagen bedeckt.

Gemeinderatssitzung vom 31. Mai 2022

•   Auftragsvergabe – Projektausarbeitung 
Der Gemeinderat beschließt die Ausarbeitung des Erschließungsprojektes Obertax an das Büro AIB Ing Gerald 
Arming zum angebotenen Preis von € 2.900.-- netto zu vergeben. 

•   Personal Kinderkrippe 
Nachtrag zum Dienstvertrag für Sandra Hirschhuber
Der zwischen der Gemeinde Wattenberg und Frau Sandra Hirschhuber abgeschlossene Dienstvertrag wird wie 
folgt geändert:
Das Dienstverhältnis wird eingegangen:
-   Auf bestimmte Zeit, das ist bis zum Ablauf der Karenzvertretung.

•   Brennholzansuchen – Beschlussfassung
Der Gemeinderat teilt bis zu 12 fm Brennholz pro Haushalt an insgesamt 6 Antragsteller zu.

•   Schlägerungsarbeiten Saison 2022 –Vergabe 
Der Gemeinderat beschließt die Schlägerungsarbeiten für rd. 1000 fm Holz an die Fa. Klausner zu folgenden 
Preisen zu vergeben:
•   € 35/fm – Endnutzung
•   € 49/fm – Durchforstung
•   € 49/fm – Zirbe 

•   Holzverkauf – Vergabe 
Der Gemeinderat vergibt rd. 1000 fm Fichtenholz an die Firma Binder zu den im Angebot vom 10.05.2022 
festgesetzten Preisen.

•   Nachkonstituierung – Bürgerliste 
Die Bürgerliste beantragt folgende nachträgliche Namhaftmachung bei den Mitgliedern und Ersatzmitgliedern 
im Bauausschuss.

Bachler Christine vom Ersatzmitglied zum ständigen Mitglied des Bauausschusses

Sylvia Farbmacher vom ständigen Mitglied zum Ersatzmitglied für Josef Steinlechner
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis

•   Kinderkrippenassistentin 
Der Gemeinderat beschließt Frau Magdalena Anfang als Kinderkrippenassistentin im Ausmaß von 25 % der 
Vollzeitbeschäftigung (10 Wochenstunden) auf bestimmte Zeit zu beschäftigen.

•   Personal – Grünraumdienst – Außenanlagen KiVZ
Der Gemeinderat beschließt Frau Barbara Hölzl im Ausmaß von 7 Wochenstunden – das sind 17,5 % der Voll-
zeit zu beschäftigen.
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Aus dem Vereinsleben

Schon von klein an will Handwerk und Tradition gelernt sein. Mit 25 begeis-
terten und talentierten Kindern konnten wir am 8. April 2022 im KIVZ Palmbre-
zen backen. Theresa und Franziska erzählten im Sitzkreis die Geschichte zum 
Palmsonntag, bevor der 10 kg schwere Germteig verarbeitet wurde. 

Ortsbäuerinnen Wattenberg
Palmbrezen backen

Agnes Luger- Kräuterexpertin aus Breitenbach erzählte uns am 7. Mai viel Interessantes über 
die Frühlingskräuter vor unserer Haustür. 
Brennnessel, Bärlauch, Giersch, Löwenzahn, Gundelrebe, Vogelmiere, Gänseblümchen und 
Spitzwegerich sind schon beim ersten Grün im Frühling gewachsen und können gesammelt 
und verwendet werden. Die reinigenden und aufbauenden Kräfte der Frühlingskräuter för-
dern die Gesundheit und können Krankheiten vorbeugen.
Nach einer lehrreichen Wanderung kosteten wir Löwenzahngelee, Kräuteraufstrich, Bär-
lauchsalz, Kräutersmoothie und diskutierten noch über manches Kräuterlein.

Konzentriert und mit viel Freude drehten und formten die Kinder den süßen Teig zu wunderschönen Brezen, jede 
Einzelne war etwas Besonderes. Anschließend gab es noch eine gemeinsame Jause mit selbstgebackenem Zopf-
brot und Bauernbutter. Auch unseren Wattenberger*innen im Altersheim in Wattens wurde ein Palmbrezen-Gruß 
vorbeigebracht.

In der Natur ist noch gegen alles ein Kraut gewachsen (Sebastian Kneipp)

Kräuterweihe am 15.08.2022 zum Hochfest ,,Maria Himmelfahrt“ beim Sportplatz mit 
anschließender Agape.
Alle Wattenberger*innen und Familien sind dazu herzlich eingeladen.

Nach zwei Jahren Pause konnten wir wieder an der festlichen, traditionellen Herz-Jesu Prozession teilnehmen. 
Danke an alle mitwirkenden Bäuerinnen.

Vorankündigung: 
Bäuerinnen und Bauern- Ausflug am 06.08.2022 
zur Schönangeralm mit Käserei Besichtigung.
Abfahrt: GH. Mühle 8:00 Uhr 
Rückkehr: ca. 17:00 Uhr
Anmeldung bis 31.07.2022 bei Ortsbauernob-
mann Markus Schafferer 0660/5040733
Selbstbehalt: € 15.-- 

Ortsbäuerinnenobfrau Rosa Prem
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Aus dem Vereinsleben

Ortsbauern Wattenberg

Animiert durch den Eltern- und Sportverein organisier-
te der Rieserhof, im Namen der Ortsbauern, einen Bau-
ernhofnachmittag für Kinder. 17 Kinder mit Begleitung, 
durfte der Ortsbauernobmann Markus am 26. April auf 
seinem Hof empfangen. Das Wetter konnte unpassender 
nicht sein... Regen und Kälte grenzten die Erkundung am 
Hof sehr ein. 

Bauernhoftag

Trotzdem waren Groß und Klein sehr neugierig und interessiert, was sich am Bauernhof alles abspielt. Die Tie-
re wurden gefüttert und gestreichelt. Man konnte ein abgestoßenes Horn einer Kuh und einen verlorenen Zahn 
begutachten, die Eier bei den Hühnern ausnehmen und frische Milch probieren. Das Highlight war aber natür-
lich die Hofrunde mit dem Traktor. Für manches Kind eine Premiere und sicherlich noch lange in Erinnerung. 
Zum Abschluss gab es noch eine Jause und wenn den Erwachsenen der Kaffee zum Aufwärmen nicht reichte, 
wurde mit einem Schnapsl nachgeholfen. Es war ein wirklich netter Nachmittag.

Ortsbauernobmann Markus Schafferer

Ortsbäuerinnen Wattenberg

Seit Mai findet auf Einladung der Bäuerinnen-Organisation jeden Donnerstag ein Nordic-Walking-Abend 
statt. Es sind alle herzlich eingeladen, Treffpunkt ist immer beim Gasthaus Mühle um 19:30 Uhr.
Wir wandern dann über die Gassen, Straßen und Wege in der Umgebung. Es sind alle willkommen, es ist kein 
Wettrennen! Die Geschwindigkeit richtet sich nach den Teilnehmer*innen und wir gehen so schnell, dass man 
immer genug Luft zum „ratschen“ hat. Leichter Regen hält uns natürlich auch nicht ab, da es bekanntlich nur 
die falsche Bekleidung und nicht das falsche Wetter gibt!
Wir freuen uns auf alle, die sich uns anschließen und gemeinsam walken wollen!

Irmgard Schafferer

Nordic Walking für ALLE
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Aus dem Vereinsleben

Jungbauernschaft/Landjugend Wattenberg

Nach langem Warten konnten wir endlich wieder unseren 
alljährlichen Osterball durchführen. Es war ein sehr gelun-
gener Ball. Wir möchten uns beim Team „Gasthaus Mühle“ 
für das zur Verfügungstellen der Räumlichkeiten bedanken. 
Außerdem gilt unser Dank allen Sponsoren für ihre Unter-
stützung. Zu guter Letzt, danke an alle die beim Osterball mit 
uns gefeiert haben.
Heuer fand wieder die Aktion „Tirol klaubt auf“ statt. Einige 
unserer Mitglieder haben dabei mitgeholfen.

Ebenfalls waren wir beim „Sliding Ball“ der Jungbauern 
Volders vertreten. Bereits am Vormittag startete das Event. 
Auf`s Siegertreppchen schaffte es unsere Mannschaft leider 
nicht, dennoch war es ein lustiger Tag.

Theresa Prem

Sportverein Wattental

Am 28.05. von 09:00 – 12:00 Uhr 
hatten die Wattenberger Kinder ab fünf 
Jahren die Möglichkeit das Alpenver-
einshaus in Wattens zu besuchen! Unter 
fachkundiger Anleitung konnten sie den 
Innen- und Außenboulderbereich, sowie 
die Vorstiegswand nutzen. 

Ein großer Dank gilt Peter Lechner, der 
das Ganze ermöglicht hat.
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Aus dem Vereinsleben

Sportverein Wattental

Der Sportverein Wattental braucht eure Unterstützung

Den Sportverein gibt es aufgrund einer Initiative von 
Wattenberger Bürgern seit 1962. Der Name Sport-
verein Wattental kommt daher, dass Vögelsberg und 
Wattenberg sehr eng zusammengearbeitet haben und 
Gemeindebürger von beiden Bergen an den Sportver-
anstaltungen teilgenommen haben. Über die Jahre ha-
ben sich die Veranstaltungen dem Zeitgeist angepasst 
und neben den Wintersportveranstaltungen werden 
auch andere sportliche Aktivitäten angeboten. 
Wir sehen unsere Arbeit im Verein als einen wertvol-
len Beitrag für das Gemeindeleben am Wattenberg. 
Unsere Gedanken hinter den Veranstaltungen sind, 
dass die Wattenberger Kinder und Erwachsene sich 
treffen und eine gute gemeinsame Zeit haben. Es steht 
nicht der Wettkampf im Vordergrund, sondern die ge-
meinsame Zeit. Wir sind auch jederzeit offen für neue 
Ideen, die das sportliche Leben am Wattenberg berei-
chern und zeigen uns engagiert, ein breites Angebot 
zu bieten. 
Mit diesem Schreiben wollen wir euch aufzeigen wel-
ches breite Angebot der Sportverein bietet und welche 
Tätigkeiten auf euch zukommen würden. Das Ange-
bot reicht vom Rutschblattl-, Ski-, Rodel-, Seil-, Jux-
rodelrennen bis zum Eisstockturnier, dem Triathlon, 
Wanderungen, Spieleabende, Eislaufplatz in Koope-
ration, Fußball, Lauftraining, Kinderturnen gemein-
sam mit dem Elternverein, Unterstützung bei Ange-
boten wie Yoga, Wattener Lauffest, Radlausflug zum 
Rheintalersee, Gassen mähen usw. Je nach Veranstal-
tung braucht es eine gewisse Zeit an Vorbereitung und 

am Tag des sportlichen Ereignisses eine bestimmte 
Anzahl an Ausschussmitgliedern, die anwesend sind. 
Im Herbst gibt es Neuwahlen und einige Ausschuss-
mitglieder werden nicht mehr mit in eine neue Peri-
ode gehen. Für uns und auch den Verein ist es sehr 
schade, aber gleichzeitig sehr verständlich, da sie 
schon sehr viele Jahre ein aktiver Teil unseres Vereins 
waren. Wichtige Posten in unserem Verein fallen da-
durch weg und sind dringend nachzubesetzen, da der 
Sportverein ansonsten keine Zukunft mehr hat und 
uns wichtige helfende Hände für das Aufrechterhalten 
der Vereinstätigkeiten fehlen. Wir haben schon eini-
ge Male versucht aktive Ausschussmitglieder für den 
Sportverein zu gewinnen, bisher allerdings nur mit 
mäßigem Erfolg. Deshalb wenden wir uns auf diese 
Weise an euch, da wir sonst den Sportverein ab Herbst 
leider stilllegen müssen und bedauerlicherweise keine 
Aktivtäten mehr anbieten können. Wichtig ist für uns 
ein Fortbestehen des Vereins und daher sind wir auch 
in der Postenbesetzung flexibel.
Der Sportverein braucht sechs neue aktive Ausschuss-
mitglieder, die bereit sind einen kleinen Teil ihrer 
Freizeit zu investieren.
Bei Interesse freuen wir uns, wenn ihr euch bei einem 
der Ausschussmitglieder meldet. 

Der derzeitige Ausschuss des Sportverein Wattental
Sylvia Farbmacher, Angela Hanser, Patric Lechner, 
Christian Neyer, Dieter Farbmacher, Wilbur Videgard

Am Wattenberger Fußballplatz wird seit diesem Frühjahr 
wieder jeden Freitag gespielt. Kinder (ab fünf Jahren) lernen 
wie man mit dem Ball richtig umgeht, im Tor die Bälle der 
Gegner hält und wie man sich in einer Mannschaft verhält. 
Ein großer Dank gilt den freiwilligen Trainern, die mit viel 
Geduld und Ausdauer den Kindern Spaß am Sport vermit-
teln. 
Bei einem Abschlussgrillen gemeinsam mit der Brauch-
tumsgruppe wurden die ersten Trainingsmonate gefeiert, 
nach einer kurzen Sommerpause geht das Training im Au-
gust weiter.

Sylvia Farbmacher
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Aus dem Vereinsleben

Am 30. April war unsere Kindergruppe zum Gra-
sausläuten am Wattenberg unterwegs. Mit Glo-
ckenklang besuchten wir viele Wattenberger Bau-
ernhöfe und Häuser, um den Winter endgültig zu 
vertreiben und wurden überall herzlich aufgenom-
men. Vielen Dank an das Gasthaus Mühle und an 
Familie Wetscher für die gute Bewirtung im An-
schluss sowie allen Begleitpersonen!

Der Frühling brachte wieder einige Aktivitäten für unsere Brauchtumsgruppe.
Am 17. April fand im Gasthof Mühle der Osterball der JB/LJ Wattenberg statt, den wir gemeinsam mit den Jung-
bauern mit einem Auftanz, dem Figurentanz und einem Plattler eröffneten.

Am Sonntag, den 1. Mai wurde aufgrund des nas-
sen Wetters die Messe und das Maifest in den Saal 
des KiVZ Wattenberg verlegt. Die Messe wurde 
von Pfarrer Alois Juen würdevoll gestaltet und 
vom Chor ProMusica feierlich umrahmt. Nach 
der anschließenden Begrüßung und Ansprache 
von Obmann Martin Hölzl konnten sich alle Gäste 
bei einem Mittagessen stärken. Die Vögelsberger 
Musikanten sorgten mit ihrem Programm für gute 
Stimmung und am Nachmittag gab es noch Platt-
ler- und Tanzdarbietungen von der Kinder- und Er-
wachsenengruppe zu sehen. 

Am 13. Mai überraschte unsere Kindergruppe Manfred 
Wetscher zu seinem 40. Geburtstag mit einem Auftritt im 
Gasthaus Aschach. Wir gratulieren ihm auf diesem Weg 
noch einmal sehr herzlich.

Unser Höhepunkt war das Maifest, das wir heuer nach 3 Jahren Pause wieder abhalten konnten. Schon am 30. 
April wurde der Maibaum aus dem Wattental geholt und im Bereich Gemeindezentrum aufgestellt. Am Abend 
fand dann die Maibaumwache mit einem kleinen Fest statt.

Wir freuen uns besonders, dass nach langer coronabedingter Pause wieder so viele Leute zu unserem Maifest 
gekommen sind! Ein großer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses Festes sowie beim Maibaumtransport, 
Schmücken und Aufstellen beigetragen haben, sei es durch tatkräftige Mithilfe, Kuchenbacken, Organisation 
oder finanzieller Unterstützung! 

Am 25. Juni durften wir beim Sonnwendfest der Watten-
berger Schellenschlager mit unserem Fackeltanz auftreten 
und anschließend das Sonnwendfeuer entzünden.
Auch bei der Herz Jesu Prozession am 26. Juni waren wir 
mit einer großen Kinder- und Erwachsenentruppe vertre-
ten.

Elisabeth Schmadl
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Am 8. Mai und am 15. Mai begleiteten wir die Erstkom-
munikanten und am 26. Mai rückten wir zum Schützen-
jahrtag aus.

In den letzten Monaten kehrte nach der langen Corona Pause endlich wieder Normalität in unsere Kapelle 
ein. So durften wir am 10. April die Palmprozession und am 1. Mai die Florianiprozession in Wattens musi-
kalisch umrahmen.
Am 28. April stellten wir beim „Abend der Jugend“ interessierten Kindern unsere Instrumente vor.

Musikkapelle Wattenberg

Unser traditioneller Pfingstfrühschoppen beim Gasthof Hanneburger fand am 5. Juni statt. Dort haben wir 
Fabian Neyer die Urkunde zum bronzenen Leistungsabzeichen überreicht.

Am 27. Mai hielten wir erstmals ein Frühjahrskonzert 
beim Sportplatz am Wattenberg ab. In diesem Rahmen 
wurden das Juniorleistungsabzeichen an Katharina Bach-
mann, Ophelia Bertelsen-Schreiner, Lena Geißler und 
Alexandra Schafferer, sowie das bronzene Leistungsab-
zeichen an Valentina Egger und Linda Junker überreicht. 

Andreas Aichhorn und Hanna Steinlechner durfte zum goldenen Leistungsabzeichen gratuliert werden. Aus-
gezeichnet für ihre Mitgliedschaft in der Kapelle wurden für 10 Jahre Ernst Eberl und Stefan Steinlechner, für 
40 Jahre Johann Prem und Alois Ranacher. 
Dem Ehrenmitglied Alt-Bgm. Johann Geißler wurde nachträglich zum 80. Geburtstag gratuliert.
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Unser nächster Frühschoppen fand am 19. Juni beim Gasthaus Mühle statt, bei dem unsere neue Marketenderin 
Alena Wopfner zum ersten Mal ausrückte. Am 3. Juli nahmen wir gemeinsam mit der Swarovskimusik Wattens 
am Bezirksmusikfest in Hall in Tirol teil. Dabei rückte Julia Ranacher erstmals als Marketenderin aus.

Musikkapelle Wattenberg

Am 25. Juni gratulierten wir unserer Trompeterin Elisabeth 
Ogermann und ihrem Mann Andreas zur Hochzeit beim Gasthaus 
Säge und am 26. Juni spielten wir in Stans zum Frühschoppen 
auf.

Wir gratulieren unseren Mitgliedern Hilda Greuter zum 80er, 
Mali Spörk und Maria Steinlechner „Unterau“ zum 70er. 

Maria Bachmann

Impressionen Sonnwendfest
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Freiwillige Feuerwehr Wattenberg

Am Freitag, 13. Mai 2022, besuchten 13 Kinder 
vom Kindergarten Wattenberg in Begleitung der 
Kindergartenleiterin Barbara und Assistentin Anni 
die Feuerwehr Wattenberg. Dabei wurde den inter-
essierten Kindern „Schulmäuse“ die Ausrüstung der 
Einsatzfahrzeuge und das Aufgabengebiet der Feu-
erwehr erklärt.

Am Freitag, den 13. Mai 2022, rückte die Feuerwehr Wattenberg ge-
meinsam mit der Feuerwehr Wattens zu einer Übung in den Kinder-
garten Wattenberg aus.
Die Übungsannahme war starke Rauchentwicklung im Stiegenhaus, 
weshalb die Flucht über das Stiegenhaus für alle sich im Kindergarten 
befindlichen Personen nicht mehr möglich war. Deshalb galt es alle 
Kindergartenkinder, Pädagoginnen und Assistentinnen vom Balkon 
im Obergeschoss mittels der angeforderten Drehleiter sicher auf den 
Boden zu bringen.
Ziel einer solchen Übung ist es, die ordnungsgemäße Räumung des 
Gebäudes zu üben, damit im Ernstfall (z.B. bei einem Brand) ein rei-
bungsloses und schnelles Verlassen des Gefahrenbereichs gewährleis-
tet ist.

Wer sich für die Arbeit der Feuerwehr interessierte und 
einen Blick hinter die Kulissen wagte, war hier genau 
richtig. Bei zwei Schauübungen konnten die Mitglieder 
unserer Feuerwehrjugend ihr Können und Erlerntes un-
ter Beweis stellen. 

Die Highlights für die kleinen Besucher waren unter 
anderem die Ausfahrten mit den Einsatzfahrzeugen und 
das Ausprobieren einer Kübelspritze. Im Schulungsraum 
wurden aus Bastelbögen fleißig Feuerwehrfahrzeuge 
ausgeschnitten und zusammengeklebt.

OV Dieter Farbmacher

Unter dem Motto „FEUERWEHR ZUM ANFASSEN UND HAUTNAH ERLEBEN“ öffnete die Freiwillige 
Feuerwehr Wattenberg am 21. Mai 2022 ihre Tore für alle Interessierten und gab einen Einblick in ihre Arbeit 
und Aktivitäten. 

Feuerwehrhausbesichtigung

Schnuppertag für Kinder und Tag der offenen Tür

Kindergartenübung

Neben Führungen durch die Räumlichkeiten konnten auch die Einsatzfahrzeuge und die Ausrüstung der Feu-
erwehr besichtigt werden. 
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Chor ProMusica

Bei zunächst feinem Wetter und pünktlich zur Sommerson-
nenwende trafen wir uns am Spielplatz bei der Schule um 
mit Uschi Hölbling neue Kraft für weitere Tätigkeiten zu 
sammeln. 
Die Sängerin der Tiroler Dialektgruppe „Findling“ sang mit 
uns Lieder zum Abschalten vom hektischen Alltag. Auch 
ein kräftiger Regenguss und einige Blitze konnten uns nicht 
davon abhalten, feine Stunden mit Gesang und Kraftliedern 
zu verbringen. Bei Würstel und Brot ließen wir den netten 
Abend ausklingen.

Claudia Pittl

Unser langjähriges Chor- und Ausschussmitglied Kathrin Geir & ihr Martin Junker 
haben sich am 20.5.2022 das JA-Wort gegeben.
Von Herzen alles erdenklich Gute und weiterhin viel Glück und Gesundheit für eure 
Familie wünscht der gesamte Chor ProMusica!

Musik verbindet - und so hat der Chor Pro Musica beim Vatertags-Frühschoppen der „Turboländer“ für die Ver-
köstigung ihrer Gäste gesorgt.
Das Wetter strahlte mit den Vätern sozusagen um die Wette und die ersten Turboländer-Fans trafen bereits vor 11 
Uhr im Saal des KiVZ ein.
Sieben junge Vollblut-Musiker begeisterten ihr Publikum und beeindruckten durch ihr Können!

Zur Stärkung bereiteten wir vom Chor Pro Musica das Mittagessen zu.
Wir bedanken uns bei der Brauchtumsgruppe und dem Theaterverein für die vielen wertvollen Tipps bezüglich 
der Verpflegung. Schnitzel mit Kartoffelsalat oder Pommes, Schnitzelsemmel, alles auch zum Mitnehmen. Dieser 
Service wurde auch gerne genutzt. Durch das schöne Wetter waren viele auch bei der Heuarbeit und ließen sich 
von uns bekochen.

Kraftsingen mit Uschi Hölbling

Vatertags-Frühschoppen // Chor Pro Musica

Da kein Einweggeschirr verwendet wurde, ist so gut 
wie kein Abfall entstanden. Alles im Allem hat es uns 
vom Chor Pro Musica große Freude gemacht, zu ko-
chen! Dem "Fett-Teufel" sind wir dann am nächsten 
Tag gemeinsam zu Leibe gerückt und haben Küche 
und Geschirr wieder blitzblank für die nächste Veran-
staltung hergerichtet. Zur Belohnung nach getaner Ar-
beit haben wir uns bei Obfrau Martina Heumader einen 
Sommerdrink gegönnt und den Sonnenuntergang auf 
ihrer Terrasse genossen!

Irmgard Schafferer
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Schwungvolle & witzige Aufführung von „Ver-
dammt, die Alten brennen durch“ mit dem Thea-
terverein Wattenberg. 

Es war die letzte Rolle des 2014 verstorbenen 
Mimen Joachim „Blacky“ Fuchsberger in einem 
Fernsehfilm als rebellischer Teilnehmer einer revol-
tierenden Altengruppe in einem rigide geführten Se-
niorenheim. Und nun hat sich der Theaterverein Wat-
tenberg sich des inspirierenden Stoffes aus der Feder 
Martina Göhrings angenommen und eine an Ort und 
Zeit adaptierte eigenständige Produktion ermöglicht, 
wobei Spielleiterin Barbara Haag - Erler trotz straffer 
Zügel den 8 Damen und 5 Herren des Laienensembles 
genug Freiraum für authentisches Agieren zugesteht. 
Es geht hier ja im Stück um eine Seniorenresidenz, 
in welchem ein strenges Regiment jede Lebendigkeit 
erstickt, aber durch eine unerschrockene Bewohnerin 
die tägliche Tristesse mit dem Vorschlag, an einem 
Gesangscasting im fernen Wien mit Gewinnaussich-
ten teilzunehmen, durchbrochen wird. Doch bald 
kehrt wieder Resignation ein, weder Heimleitung 
noch die Erbnichte eines Heimbewohners goutieren 
diese Pläne, bis der neu angestellte syrische Pfleger 
die Ausbruchsidee in die Tat umsetzt. In mehreren 
geschickt wechselnden Vorhangpausen (plus 2 län-
gere gastronomische) erfolgen die Szenenumbauten 
(Albert Heumader, Hannes Hölzl), die Story wird so 
nahtlos weitergetrieben und mündet erwartungsge-
mäß in ein viel beklatschtes Ende.
Gitti Ranacher ist als Frau Maifahrt die eloquente, 
treibende Kraft der Idee, mit Gewinnchancen für ei-
nen Karibikurlaub zum Schlagercasting zu fahren, 
Sieglinde Heumader als Frau Schnabl mit Rollator 
gibt den gesanglichen Auftakt mit der kultigen Welt-
kriegsschnulze „Lili Marleen“ von Lale Andersen, 
Christine Huber agiert mit bissigen Sprüchen als Frau 
Sauerbier, Verena Woisetschläger kann als noch im-
mer fesche Frau Pfefferle den ansonsten nur astro-

nomisch dozierenden Professor Heldermann (Toni 
Geißler) bezirzen, Gottfried Bachmann hat mit flotten 
Bonmots zu jeder Situation als Herr Knorz die Lacher 
auf seiner Seite (z.B. „ Mit den 3. Zähnen kommt der 
2. Frühling“ etc.). Dieter Farbmacher wächst erfri-
schend authentisch in seine Rolle als unternehmungs-
lustiger Herr Lugenburg hinein (z.B. „Junge, komm 
bald wieder“ als Fredy Quinn – Hommage“). der sei-
ner enttäuschten Nichte Olivia (glaubwürdig herzlos, 
mit Vicki Lechner) die gerechte Abfuhr erteilt, Resi 
Schafferer bringt als demente Frau Witgenstein die 
Mitbewohner zum Verzweifeln, das Publikum hinge-
gen zum Lachen, Konrad Heumader nervt die Mitbe-
wohner als schwerhöriger Herr Brumse, Martina Ra-
nacher, langjähriges, komödiantisch unverzichtbares 
„Kapital’“ der Bühne, setzt mit origineller Gestik und 
knappen Befehlen großartig komisch die Figur der 
strengen Heimleiterin Frau Rampennagel um, Yvonne 
Heumader assistiert als ihre willige Helferin Poppen-
reut, welche allerdings noch rechtzeitig einen Gesin-
nungswandel der Chefin herbeiführt.
Martin Erler gerät als Pfleger Suliman mit seinem ge-
färbtem Deutsch und herzlicher Pfiffigkeit zum Pub-
likumsliebling. Aber die größte Überraschung waren 
dann doch die Gesangseinlagen einiger Protagonis-
ten, zuerst einzeln, dann im Chor, natürlich nicht mu-
sicalreif, aber immer erkennbar, herzwärmende und 
mutig interpretierte Ohrwürmer vergangener Zeiten, 
wobei auch Choreographisches stimmig dargeboten 
wurde. Mag sein, dass in den Rollen (Demenzkranke, 
Schwerhörige, Behinderte, ausländische Pfleger usw,) 
gängige Klischees bedient wurden, aber es erfrischte, 
dass nicht gleich die vorauseilende Political Correct-
ness – Keule hervorgeholt wurde. 

Fazit: Eine  wirklich gelungene und lebendige Pro-
duktion, die jeden Beifall verdient
 

Peter Teyml, Hall & Wattenberg

Aufmüpfiger Gesangsverein im Seniorenheim
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Wir haben uns sehr gefreut, dass sich 14 Kinder und Jugendliche bei unserem Theaterworkshop angemeldet ha-
ben. 
Unser Ziel war es, den TeilnehmerInnen die Welt des Theaterspielens näherzubringen und ihnen Einblicke in die 
Probenarbeit zu ermöglichen.
Unterstützung erhielten wir dabei von Mila Toscano (Theaterverband) und Verena Wechselberger. Die Einheiten 
wurden mit spaßigen Konzentrationsspielen eingeleitet, welche die TeilnehmerInnen auf die Probenarbeit vorbe-
reiten sollten. Alle machten begeistert mit und es gab viel zu lachen. Bald wurde aber bemerkt, dass eine gewisse 
Ernsthaftigkeit angebracht ist um gemeinsam an einem Projekt arbeiten zu können. 
Wir wählten das Stück vom „Rüplritter Rüdiger“, da hier in erster Linie darstellerisches Können geübt werden 
konnte. Lange Textpassagen waren nicht vorgesehen. 
Mit viel Freude wurde geprobt und in die unterschiedlichen „Rollen geschlüpft“.
Um das Stück aufführungsreif präsentieren zu können, sind im Herbst noch einige Proben notwendig.
Zum Abschluss des Theaterworkshops überraschte uns Obmann Albert mit einem leckeren Eis.

								        Barbara Haag-Erler 

Bleibt stehn ihr Leut und hört die Mär vom Rüpl-Ritter Rüdiger

Theaterworkshop wöchentlich vom 31. Mai-28.Juni
Organisiert vom Theaterverein Wattenberg 
mit Barbara Haag-Erler und Yvonne Heumader
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Elternverein Wattenberg

Nach einer längeren „Winterpause“ konnten wir in Zusammenarbeit mit dem Sportverein Wattental ein 
Frühjahrs-Programmheft für unsere Kinder gestalten.
Ziel war und ist das „Kennenlernen“ unserer Vereine am Berg. Dank großer Unterstützung sämtlicher Vereine 
konnte den Kindern ein abwechslungsreiches Programm geboten werden. Vielen Dank an ALLE!!

Am 07.04.2022 durften wir die Kinder aus Volksschule, Kinder-
garten und Kinderkrippe mit unserer gesunden Jause verwöhnen.

Anfang Mai trafen wir uns wieder zur järhlichen Flurrei-
nigung, wo Groß und Klein fleißig beim Müll-Sammeln 
mithalfen.
Vielen Dank für die tatkräftige Unterstützung bei all unse-
ren Mithelfern und Unterstützern.

Ebenso ein herzliches Dankeschön an unsere fleißigen Mä-
her der Gasse.

Am 25. Juni 2022 lockten Gänseblümchen und allerhand kostbare Wiesenkräuter zum märchenhaften Kräuter-
Spaziergang ins Wattental. Die Kinder lernten auf spielerische Weise essbare Pflanzen kennen, die giftigen 
Pflanzen überließen wir der Biene Tine und der Hummel Brummel, die sowieso eine Wette laufen hatten. Ge-
meinsam sammelten wir mit selbstgebauten Ahornblatt-Körbchen einen „Korb voller Blüten“, die später auf 
einem köstlichen Butterbrot ihren Platz fanden. Die Kräuterfee Julia hatte viel zu erzählen und auch der Mut 
wurde auf die Probe gestellt. Schlussendlich fürchtete sich niemand mehr vor der haarigen Brennnessel - schon 
gar nicht, wenn sie taub war, die Nessel ;-) denn auch wenn die Mutprobe daneben ging, jeder wusste sich 
mit dem richtigen Zauberkraut zu helfen. Die jungen Forscher machten sich nach einer kleinen Stärkung auch 
schon ans Experimentieren – wir sind gespannt, welche schönen Schmetterlinge sich in der einen oder anderen 
Raupen-Zucht entwickeln werden. Ein herzliches Dankeschön dem Sportverein Wattental für die spendierte 
Jause, die natürlich großteils die Produkte vom Wattenberger Bauernladen enthielt, und der Organisation ge-
meinsam mit dem Elternverein Wattenberg.

Julia Pittl

Märchenhafter Kräuter-Spaziergang beim Gasthof Hanneburger

Wir wünschen euch allen einen schönen und erholsamen 
Sommer und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen!

Obfrau Julia Heumader
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Kinderkrippe

So schnell geht ein schönes Kinderkrippenjahr zu Ende. In den letzten Monaten ist noch einiges passiert. Da 
unsere Assistenzkraft Daniela Stadler in Frühkarenz gehen musste, freuen wir uns nun Sandra Hirschhuber und 
Magdalena Anfang im Kinderkrippenteam begrüßen zu dürfen.

Mein Name ist Sandra Hirschhuber, ich bin 33 Jahre alt, verheiratet und wohne in 
Wattenberg. Ich bin Mama von 2 Kindern (Melanie 7 Jahre und Maximilian 2 Jahre).
Seit April bin ich ein Teil des Teams der Kinderkrippe Wattenberg. Um die Kinder-
krippenleitung bestmöglich zu unterstützen, beginne ich im März 2023 die Ausbil-
dung zur Kinderkrippenpädagogin.
Wenn ich nicht gerade arbeite, verbringe ich am liebsten Zeit mit meiner Familie, 
gehe ins Fitnessstudio oder bin in der Natur unterwegs. Ich freue mich auf viele 
schöne neue Erlebnisse, Erfahrungen und auf eine tolle Zusammenarbeit mit Euch 
und Euren Kindern.

Mein Name ist Magdalena Anfang, ich bin 17 Jahre alt und wohne in Wattenberg. 
Ich starte im September die Ausbildung zur Kinderkrippenpädagogin und freue 
mich, dass ich hier in der Nachmittagsbetreuung schon einige Erfahrungen sam-
meln darf.
Am liebsten verbringe ich meine Freizeit damit mich um meine Neffen und Nich-
ten zu kümmern.
Ich freue mich auf eine tolle Zeit hier in der Kinderkrippe Wattenberg. 

Wir wünschen euch allen einen schönen Sommer, erholsame Ferien und freuen uns auf eine vierwöchige Som-
merbetreuung mit einigen Kinder und ein Wiedersehen im Herbst. 

Kinderkrippe Wattenberg 
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Kindergarten

Wir verabschieden 12 Kinder in die Schule und wünschen ihnen alles Gute, viel Freude und Energie für den 
nächsten großen Schritt hinein ins Leben.

Die „Schulmäuse“ haben ihre Eltern beim Kindergartenabschluss mit einer kleinen Aufführung überrascht.

Ein ereignisreiches Kindergartenjahr geht zu Ende.

Hinten L.n.R.  Barbara, Annie, Samuel, Elina, Linda, Anni, Jakob
Mitte L.n.R. Simon, Mia, Anna, Adriana, Elias

Vorne: Celina und Marcel
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Kindergarten

Schule

VOLKSSCHULE
WATTENBERG

Familienwanderung mit Lamatrekking am 1. Juli 2022

LIDL Schullauf in Schwaz - alle Schülerinnen und Schüler nahmen teil und erreichten das Ziel; 
wir stellten sogar zwei Klassensieger
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Schule

VOLKSSCHULE
WATTENBERG

Autorenlesungen: Franz S. Sklenitzka und Johann Kapferer

Lesenächte mit Übernachtung in der Schule

Gitti Ranacher hat Schul- und Kindergartenkinder vom Oberberg motiviert über die Gassen den Weg zur Schule 
zu gehen. 

Ein Schulweg wie damals…

Anna-Lena und Nicole Egger, 
Lisa Bachmann

Elias Geißler, Lisa Bachmann,
Hannes Geißler
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Im Gespräch

Ein junger Wattenberger sammelt Weltrekorde.

Seit 2020 ist Lorenz im österreichischem Nationalteam für Parkours. Ohne 
Schweiß kein Preis! Lorenz trainiert täglich und vor Auftritten und Wettkämpfen 
steigert er sein Trainingspensum. Er ist bis zu 14mal pro Woche in der Trainings-
halle in Hall anzutreffen. Lorenz hat großen Spaß daran, sein Können in Shows 
unter Beweis zu stellen. So hat er im Jahr 2019 an der Show“ Catch! Deutsche 
Meisterschaft in Fangen“ teilgenommen. 

In der 31. Ausgabe des Gemeindeblattes im Frühjahr 2018 konnten wir vom 
sportlichen Erfolg und der Spitzenleistung des jungen Wattenbergers Lorenz Wet-
scher in der Sportart Parkours und Freerunning berichten. Er hatte in der Trampo-
linshow „Big-Bounce“ Show den Sieg errungen und machte so diese Sportart bei 
uns erst so richtig bekannt.  

Weltrekord 8.10.21 
Lorenz Wetscher

Foto: RTL Jovan Evermann

Lorenz ist auch Weltrekordhalter. „Ich habe den Guinness Weltrekord für den 
längsten Sprung zwischen zwei Objekten aufgestellt den ich 2021 mit einem 
3,40 m Jump noch um ein Vielfaches verbessern konnte“ erzählt er nicht ohne 
Stolz. Den Rekord für die meisten Backflips in einer Minute erhöhte Lorenz 
gemeinsam mit seinem Team auf 69 Flips. 

„Mittlerweise bin ich für 3 neue Weltrekorde angemeldet“, erzählt Lorenz. 
Diese werden voraussichtlich im Herbst im deutschen TV Live übertragen.
Erst 24jährig wird Lorenz in der Zukunft sicher noch mit vielen sportlichen 
Überraschungen und Höchstleistungen aufwarten können. 

Barbara Haag-Erler  

Foto: Puls 4_Mathias Kniepeiss
Lorenz Wetscher_NWA22 Finale 

1 (c) 

Foto. SAT1 Willi Weber
CATCH2022_EM

Foto. SAT1 Willi Weber
CATCH2022_EM

Bei der Europameisterschaft des Formates im Februar 2022 hat er zuletzt mit dem 
Team Österreich sogar Gold geholt. 

Bei Ninja Warrior Österreich 2022 kam er ins Finale, erkämpfte den 5. Platz und 
wurde somit bester Tiroler.
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Chronik

Bilder von Altdirektor Anton Haag

Religions-Lehrer Burkhart Zobl mit seiner Klasse 1988

Messegestaltung in der Sägekirche der Kindergartenkinder 
am 22. Juni 2003

Ausflug Spinges August 1985
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Chronik

Bilder von Altdirektor Anton Haag

Gipfelmesse am Mölsberg 1974

14.9.1977_Ausflug auf die rote Wand

Eingang Bergwerk am Eisenkar zu Möls 16.9.1986

Pater Franz Grubinger -Poschen Pater-
 mit Lehrerin Josefine Haag am 6.7.1982
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Bilder Freiwillige Feuerwehr Wattenberg

1.10.1972: 1. Messe und Einweihungsfeier

1.10.1972: So zeigte sich der Vorgipfel von Süd ↑
und so von Norden her ↓

1972 bis 2022
50 Jahre Mölsberg
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Information TÜPl Lizum/Walchen

Das im März 2022 gebrochene Druckrohr des Kraftwerkes in der Melang wurde 
wieder repariert, das Kraftwerk konnte so Ende Juni wieder in Betrieb genom-
men werden. Eine neuerliche Reparatur und der endgültige Abschluss der Arbeiten 
werden im Herbst 2022 erledigt.
An der Wattenbergstraße und auf den Wegen und Straßen innerhalb des Truppen-
übungsplatzes sind zahlreiche Ausbesserungsarbeiten geplant und bereits aufge-
nommen worden.
Ostwärts der Stieralm am Weg von der Poversalm zur Außermelang wird durch 
das Land Tirol ein Funkmast errichtet, um für Einsatzorganisationen und für die 
Sicherheit am TÜPl noch bestehende Funklöcher zu schließen.

Aktuelles vom Truppenübungsplatz Lizum/Walchen:
Der Winter hat den Truppenübungsplatz (TÜPl) in diesem Jahr etwas früher aus seinen Fängen entlassen. So 
konnte die Schneeräumung Ende Mai beendet werden. Zugleich hat die kurze Bausaison unverzüglich begon-
nen. Parallel zu den Nutzungen durch die Truppe wurden mehrere Baustellen eröffnet. Hier ein paar Informa-
tionen zu den laufenden Vorhaben und Verbesserungen:

Bauprogramm:

Die neue Schrankenanlage in Walchen entsteht

Die Schrankenanlage bei der Einfahrt zum Lager Walchen wird 
komplett neu errichtet. Zusätzlich wurden weitere Schrankenan-
lagen als Teil des neuen geplanten elektronischen Warn- und Ab-
sperrsystems vorbereitet. Ziel ist es dabei, ein gesamtes System 
einzurichten, welches es erlaubt, ferngesteuert und anlassbezogen 
Gefahrenbereiche aufgrund von Lawinengefahr und Schießvorha-
ben rasch und effizient abzusperren sowie wieder zu öffnen. 

Mehrere Ausbildungseinrichtungen für die Truppe, wie z.B. die Handgranatenwurfanlage, und die Schießanla-
ge Wasserschloss werden heuer saniert und modernisiert.
Nach den Sturmschäden von vergangenem Oktober 2021 muss das Kupferdach eines Mannschaftsgebäudes 
im Lager Lizum ersetzt werden.

Belegungen und Vorhaben 2022:

Im Mai 2022 wurde das wichtigste Vorhaben des Jahres, die 
multinationale Übung EUROPEAN MOUNTAIN THUN-
DER der 6. Gebirgsbrigade erfolgreich durchgeführt. Rund 
600 Soldaten aus 10 Nationen waren an der Übung beteiligt. 
Selbst die Frau Bundesministerin Klaudia Tanner, der Lan-
deshauptmann von Tirol Günther Platter und der Chef des 
Generalstabes GenMjr Striedinger ließen es sich nicht neh-
men, sich in die Übung einweisen zu lassen.

Das Küchenteam im Lager Lizum hat die multina-
tionalen Übungsteilnehmer der European Mountain 

Thunder 22 bestens versorgt
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Information TÜPl Lizum/Walchen

Die Statistik der Belegung des Truppenübungsplatzes wird im Jahr 2022 nach den Coronajahren mit vielen Absa-
gen und Streichungen wieder ansteigen. Der Bedarf der Truppe, wieder mehr militärische Ziele auszubilden und 
zu üben ist nicht zuletzt aufgrund der aktuellen Situation in der Ukraine wieder gestiegen. Die Auslastung des 
Truppenübungsplatzes Lizum/Walchen durch militärische Truppe ist somit im laufenden Jahr erfreulicherweise 
wieder höher als das 2020-2021 der Fall war. 

Aktuell ist wieder die Blindgängersuche in insgesamt 5 Wochen im Sommer im Gange, um die Sicherheit der 
übenden Truppe, der Wanderer und Almbauern sicherzustellen. Dabei werden Blindgänger aus vergangenen 
Schießen bis zurück in die Zeit vor dem ersten Weltkrieg gesucht und beseitigt. In diesem Zuge werden auch alle 
sonstigen Übungsreste, Müll und Verunreinigungen entfernt. Dadurch wird „unser Truppenübungsplatz“ jedes 
Jahr noch sauberer. Die Suchgruppen finden mittlerweile kaum noch Verunreinigungen. Das Gebiet des TÜPl 
kann somit als durchaus sehr sauber bezeichnet werden!

Der Truppenübungsplatz wurde im Mai 2022 mit einem neuen Tanklöschfahrzeug mit 4000 Liter Löschwasser 
(TLF 4000) ausgerüstet. Derzeit laufen die Maßnahmen, um die Einsatzbereitschaft des Fahrzeuges herzustel-
len. Der ständig steigenden Waldbrandgefahr durch Trockenheit, Hitze und Blitzschlag sollen dadurch auch mit 
bundesheereigenen Mitteln begegnet werden. Die Unterstützung und Zusammenarbeit mit den Freiwilligen Feu-
erwehren Wattenberg, Wattens etc. werden dabei jedoch weiterhin dringend nötig bleiben. 

Besuch der Frau Bundesministerin und des Herrn Landeshauptmannes bei 
der European Mountain Thunder 22 

v.l.n.r.: Brigadier Pfeifer, FBM Tanner, LH Platter, GenMjr Wagner, 
"Blondinen" aus Hochfilzen

Die übenden Soldaten bei der European Mountain 
Thunder 22 aus 10 Nationen trotzten dem Hochgebirge 

und dem Schlechtwetter

Neben den geplanten Belegungen durch verschiedene in- und ausländische Nutzer werden dieses Jahr wieder 
mehrere Vorhaben durchgeführt bzw. durch den Truppenübungsplatz und das Bundesheer unterstützt:
-   Almfest Außermelang am 10.07.2022
-   Kinderaktion Edelweiß 11.07.-22.07.2022
-   Almerermesse Lizum am 07.08.2022
-   Mölsbergmesse am 21.08.2022
-   Trailrunning-Veranstaltung Tux 09.09.-11.09.2022
-   Etc…

Ausblick auf das 2.Halbjahr 2022:

Somit ist im Sommer und Herbst dieses Jahres für genug Aktivitäten am Truppenübungsplatz gesorgt!

Oberst Klaus Zweiker, MSD MA
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Bunte Seiten

Die Gewinnerin des Rätsels der Gemein-
dezeitung heißt Karoline Schmadl. Der Über-
raschungspreis wurde von der Lizumer Hütte 
(Tobias Spechter und Lukas Aichhorn) spen-
diert.

Bildrätsel

Herzliche Gratulation der Gewinnerin und ein „Dankeschön“ an den Spender und allen Teilnehmern!

Rezept

Für den Teig:
550 g Mehl
370 ml lauwarmes Wasser
1 EL Zucker
1 Packerl Trockenhefe
3 gestrichene TL Salz
1 EL Olivenöl

Knoblauchbrot fürs Grillen

Mehl, Wasser, Zucker, Hefe, Salz und Öl mischen und für 10 min zu einem glatten Teig kneten.
In einer Schüssel, abgedeckt, 1 Stunde gehen lassen.
Volumen soll sich verdoppeln.

In der Zwischenzeit eine Springform etwas einfetten und auf ein Backblech stellen (kein Lochgitter, da beim 
Backen Öl austritt)

Knoblauch schälen und fein hacken
Petersilie fein schneiden
Thymian abzupfen und Käse reiben
Alle Zutaten für die Marinade mischen

Teig kurz durchkneten und zu einer Rolle formen.
Etwa 4 cm breite Stücke abschneiden, diese in der Marinade wenden und gefächert in die Springform schich-
ten.

Im Backrohr bei 200°C Ober-/ Unterhitze für 35 min backen.

Gutes Gelingen wünscht
Martina Schafferer vom Bäurinnenausschuss

Fett für die Form

Marinade:
5 große Knoblauchzehn
7 Stiele Petersilie
5 Zweige Thymian
100 g Bergkäse oder Parmesan
20 g Butter zimmerwarm
50ml Olivenöl
etwas Salz
nach Belieben etwas Rosmarin und Oregano
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In eigener Sache

Als im Oktober 2010 die 1. Ausgabe des Wattenberger Gemeindeblattes den Haushalten zugestellt wurde, 
wussten wir nicht, wie dieses Printmedium bei der Bevölkerung ankommen wird.
Heute, nach 12 Jahren und 48 Ausgaben können wir mit Fug und Recht behaupten, dass sich das Wattenberger 
Gemeindeblatt etabliert hat und allseits gerne gelesen wird. Dazu haben maßgeblich auch die Beiträge der Vereine 
und Fotos, Anregungen und Informationen aus der Bevölkerung beigetragen. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.
Dies ist die letzte Ausgabe, die wir als Redaktionsteam für euch gestaltet haben. Wir sind sicher, dass es das Ge-
meindeblatt in neuer Weise weiterhin geben wird.

Liebe Leser und Leserinnen des Wattenberger Gemeindeblattes.

Das Redaktionsteam: v.l.n.r.: Barbara Haag-Erler, Alexandra Steinlechner, 
Maria Farbmacher, Franz Heumader

Layout:
Dieter Farbmacher

Blitzlichter
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Termine
Sa 6.8.2022 Bäuerinnen und Bauern- Ausflug zur Schönangeralm
So 7.8.2022 LEWAL – Wattentaler Almerermesse & Musikantentreffen
Mo 15.8.2022 Wattenberger Bäuerinnen - 8.30 Uhr Kräuterweihe beim Sportplatz
So 21.8.2022 50 Jahre Mölsbergmesse
Do 25.8.2022 Musikkapelle Wattenberg – Platzkonzert Gasthaus Vögelsberg
So 11.9.2022 Musikkapelle Wattenberg – Jahreshauptversammlung Gasthaus Mühle
So 18.8.2022 Musikkapelle Wattenberg – Frühschoppen GH Wattenerhof
Fr 30.9.2022 Musikkapelle Wattenberg – Oktoberfest im KiVZ
Sa 1.10.2022 Musikkapelle Wattenberg – Oktoberfest im KiVZ

Blitzlichter


